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Beschlussvorlage 2014/0175 

 

Sachgebiet 

Geschäftsleitung 

Sachbearbeiter 

Adolf Fischer 

Beratung Datum 

Haupt- und Kulturausschuss 11.06.2014 Vorberatung öffentlich 
Marktgemeinderat 24.06.2014 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff 

Berufung der Mitglieder des Seniorenbeirats 

 
Sachverhalt: 
Die demografische Entwicklung erfordert ehrenamtliches Engagement unter aktiver Beteiligung 
älterer Menschen in der Gesellschaft und der Hilfe in verschiedenen Lebenslagen. 
Aufgrund des Antrages vom 27.05.2008 der SPD-Fraktion wurde nach ausführlichen Beratungen in 
den Gremien am 25.11.2008 vom Marktgemeinderat die Einsetzung eines Seniorenbeirates 
beschlossen. 
 
Die bestehende Satzung beinhaltet Regelungen zur Berufung des Seniorenbeirates. Danach 
werden bis zu sechs Mitglieder für die Dauer einer Wahlperiode des Marktgemeinderates von 
diesem berufen. 
 
Für die künftige Periode liegen 10 Bewerbungen von interessierten Bürgern vor. Davon waren 
bereits 4 Personen ehrenamtlich im Seniorenbeirat engagiert. 
 
Um allen an der Mitarbeit im Seniorenbeirat Interessierten die Möglichkeit zum freiwilligen 
Engagement zu geben, würden seitens der Verwaltung gegen eine Berufung aller Bewerber keine 
Einwände bestehen. In diesem Fall müsste nur die Satzung entsprechend angepasst werden. 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
-offen- 
 
 
Anlagen: 
Bewerbungen Seniorenbeirat  
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